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Die in XPSR definierten Methoden getMandantenInfo und getStAmtSrukturInfo dienen dazu, die Konfigurationen der Mandanten und der Standesämter aus dem Registerverfahren abzurufen, sodass keine doppelte Konfiguration im Registerverfahren und im Fachverfahren erforderlich ist. Dabei erfolgt zunächst ein Aufruf von getMandantenInfo. Diese Methode liefert die Liste der Mandanten. Anschließend wird für jeden Mandanten die Liste der verwalteten Standesämter per getStAmtSturkturInfo abgerufen.
Bei einem ersten testweisen Aufruf dieser Methoden aus dem Fachverfahren haben sich wegen der anfallenden Latenzzeiten Performanceprobleme ergeben, wenn sehr viele Mandanten im Register verwaltet werden.
Lösung
Das Ergebnis der Methode getMandantenInfo wurde so geändert, dass sie bereits alle Informationen zu verwalteten Standesämtern nach dem Vorbild der Methode getStAmtStrukturInfo enthält.
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Problembeschreibung bei Erfassung
Die in XPSR definierten Methoden getMandantenInfo und getStAmtSrukturInfo dienen dazu, die Konfigurationen der Mandanten und der Standesämter aus dem Registerverfahren abzurufen, sodass keine doppelte Konfiguration im Registerverfahren und im Fachverfahren erforderlich ist. Der Abruf kann mit einem technischen Benutzer im Hintergrund erfolgen.
Dabei erfolgt zunächst ein Aufruf von getMandantenInfo. Diese Methode liefert die Liste der Mandanten. Anschließend wird für jeden Mandanten die Liste der verwalteten Standesämter per getStAmtSturkturInfo abgerufen.
Diese Methoden wurden vom Fachverfahren bisher nicht aufgerufen, da die damit verbundene Verlagerung in das Registerverfahren einen entsprechenden organisatorischen Vorlauf erfordert.
Bei einem ersten testweisen Aufruf dieser Methoden aus dem Fachverfahren haben sich wegen der anfallenden Latenzzeiten Performanceprobleme ergeben, wenn sehr viele Mandanten im Register verwaltet werden.
Diese Performanceprobleme sollen durch diesen Änderungsantrag adressiert werden.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Das Ergebnis der Methode getMandantenInfo sollte bereits alle Informationen zu verwalteten Standesämtern nach dem Vorbild der Methode getStAmtStrukturInfo enthalten.
Anlage 1 zu diesem CR enthält ein Diagramm, in dem die gewünschten Änderungen illustriert sind.
Der Lösungsvorschlag ist aus funktionaler Sicht schon mit dataport abgestimmt.
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand 	2019-11-28
Beschluss: Die Umsetzung der Änderungen erfolgt durch KoSIT in Abstimmung mit VfSt und Accenture.
Bearbeitet durch: KoSIT (Weber)	2019-12-03
In dem Datentyp „TMandant“ (Abschnitt 6.1.3) wurde das Kindelement „verwaltetesStAmt“ mit dem Typ „TStAmtInfo“ mit der Kardinalität 0..* aufgenommen. Dies entspricht dem Inhalt des Rückgabewerts von „GetStAmtStrukturInfo“ (Abschnitt 6.2.6). 
Die im Rahmen von XPSR 2.2 durchgeführten Änderungen werden dem EG XSPR noch vor der QS-Instanz zur Prüfung im Umlauf vorgelegt werden. Sofern Bedenken gegen die Bearbeitung bestehen, besteht dazu in diesem Umlaufverfahren die Möglichkeit.
Bearbeitet durch: QS-Instanz	2019-12-12
[bookmark: _GoBack]Die QS-Instanz beschließt einstimmig: 
Die Lösungen der erledigten Änderungsanträge decken die Anforderungen der Problemstellungen ab und sind rechtskonform.
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